
Sie finden bei uns Fassbiere, Spirituosen, Sekte, Zapfgeräte sowie Garnituren zum Verleihen.
Selbstverständlich beliefern wir Sie auch, Für Ihre Feste und Veranstaltungen geben wir Getränke in

Kommission, Sie zahlen nur den effektiven Verbrauch.

Schmidtstr. 47 (Gallus)
Tel. 069 / 7 38 17 29

Emser Str. 54-56
(Wiesbaden)
Tel. 0611 / 45 15 77

Kelkheimer Str. 40 (Kelkheim)
Tel. 06195 / 6 52 01

Frankfurter Str. 170
(Kelkheim)
Tel. 06195 / 7 40 91

Bischof-Kaller-Str. 3
(Königstein)
Tel. 06174 / 45 72

Gründenseestraße 28
(Fechenheim)
Tel. 069 / 36 60 69 43

Büro-, Gastronomie- und Heimservice

Inh. E. Bilen

Unser Angebot
vom 04.11. - 16.11.2013

Weizen
versch. Sorten

Kst. 20/0,5
od. 24/0,33
Ltr. 1,40/1,77 €

Pfand 3,10/3,42 € 13,99 €

Coca Cola, Fanta,
Sprite usw.

Kst. 12 Ltr. PET
Pfand 3,30 €

Aktionsrabbatt 1,50 €

Urig würzig
oder herb

Kst. 16/0,5
Ltr. 1,32 €

Pfand 3,90 € 10,49 €

Mineralwasser
versch. Sorten

Kst. 12 Ltr. PET
Ltr. 0,46 €

Pfand 3,30 € 5,49 €

*gültig 4. 11. bis

einschl. 9. 11. 2013

Teppichwäscherei & Reparatur
Die ersten 5 Anrufer täglich

50 %erhalten jeweils 50 % auf Alles
Reparaturen und Wäsche für Teppiche aller Art

� 069 / 568036 32 und � 0151 / 464439 67

Waschen ist günstiger als Neukaufen!!!
Warum alle Teppiche eine regelmäßige Reinigung,

Restauration, Reparatur verdienen?
...weil unser Reinigungsverfahren nicht nur für Allergiker das Beste ist
...weil Staub, Schmutz, Motten, Milben, mikrobiologische Belastungen,

Pilze und mehr dem Teppich zusetzen und der Gesundheit schaden.

7 Stufen Bio-Edelwäsche
Ausklopfen, Reinigen, Desinfizierung,
Imprägnierung, Mottenschutz, Glanzwäsche, Rückfettung

Reparatur: Fransen, Kanten, Löcher, Brand- und Wasserschäden,
Verkürzen, Verschmälern

Teppichwäscherei Bachjari
Josef-May-Str. 7
60489 Frankfurt-Rödelheim
ÖZ: Mo. –Fr. 8.30 –18 Uhr, Sa. 8.30 –16 Uhr

• Kostenfreie
Fachberatung

• Abhol- u. Lieferservice
kostenfrei bis 60 km

20 Jahre
Erfahrung

Neue Räder braucht
das Land!

UMWELTPRÄ
MIE

JETZT!

Antrag unter vcd.org
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Magenknurren
in der Schule
Von Norman Körtge

Ohne Frühstück aus
dem Haus: Nicht nur in
Frankfurt kommen
Kinder mit leerem
Magen in die Schule.
Ein Verein lässt an der
Riedhofschule Brötchen
schmieren.

Frankfurt – Wenn die große Pause
an der Riedhofschule in Frankfurt-
Sachsenhausen um 9.45 Uhr mit dem
Klingelzeichen endet, ist Fazilet Yesil-
dags Arbeit erst einmal erledigt: 48
Brötchenhälften hat sie mit Putensa-
lami belegt oder mit Streichkäse be-
schmiert und diese noch mit Gurken-
scheiben oder Tomatenvierteln gar-

niert. Geschnittene Äpfel und Bana-
nen liegen ebenfalls bereit – ein aus-
gewogenes Frühstück. Für zirka 40
der 270 Schüler ist es das erste richti-
ge Essen an diesem Tag.
„Es kommt immer wieder vor, dass
Kinder hungrig zur Schule kommen“,
sagt Petra Windisch de Lates, Vor-
standsvorsitzende der Deutschen Le-
bensbrücke. Der Verein finanziert so-
wohl das Essen als auch die Honorar-
kraftstelle von Fazilet Yesildag mit zir-
ka 12.000 Euro im Jahr. Ein Beitrag,
den Schulleiter René Behrendt dan-
kend annimmt.
Etwa 70 Prozent seiner Schüler haben
Migrationshintergrund. Dass sei aber
nicht der Grund dafür, dass zu Hause
nicht gefrühstückt wird. Vielmehr sind
es die sozialen Strukturen im Umfeld
der Schule, mit vielen Schichtarbei-
tern, berufstätigen Müttern und Vä-
tern und Alleinerziehenden. Da steht

ein Frühstück – die wichtigste Mahl-
zeit des Tages – manchmal nicht ganz
oben auf der morgendlichen Prioritä-
tenliste.
Mit knurrendem Bauch können sich
die Schüler schwer konzentrieren und
schreiben häufiger auch schlechte
Note, weiß Behrendt. Und Windisch
de Lates ergänzt: „Manche haben
Kekse dabei, andere bekommen ein
paar Euro von Zuhause mit. Doch da-
für werden dann eher Süßigkeiten ge-
kauft“, erzählt sie. Mit der Arbeit der
Deutschen Lebensbrücke hätten alle
Kinder – auch die, die von zu Hause
nichts mitbekommen – die Möglich-
keit gemeinsam richtig zu frühstü-
cken.

Piet (links) und Henok beißen herzhaft in die belegten Brötchen. Foto: nkö

Der Verein Deutsche Lebens-
brücke engagiert sich für arme
und kranke Kinder in Deutsch-
land und Osteuropa. Wegen
fehlender Mittel musste der
Verein mitten im Schuljahr 2012
den Frühstücksklub an der
Frankfurter Riedhofschule ab-
brechen. Mit Hilfe von Spenden
konnte das Projekt im Septem-
ber wieder gestartet werden.
Weitere Infos im Internet unter
www.lebensbruecke.de.

Wer ist dieser Mann?
Frankfurt – Die
Polizei fahndet
nach einem
Mann, der ver-
sucht hat, sechs
Frauen zu verge-
waltigen: Am
Samstag vor zwei
Wochen, gegen
6.25 Uhr, schlug
er am Niederräder

Ufer eine Frau nieder und versuchte,
sie zu entkleiden. Am Freitag vor einer
Woche wurde er drei Mal zum Täter:
Gegen 5.40 Uhr berührte er eine Frau
unsittlich, als die an der Haltestelle
Lokalbahnhof wartete. Gegen 5.50
Uhr wurde eine Frankfurterin von
dem Mann mit einem Fahrrad ange-
fahren. Gegen 5.55 Uhr stieg der Tä-
ter zu einer Frau am Deutschherren-
ufer ins Auto. Er berührte sie unsittlich

und schlug sie. Am Samstag vor einer
Woche, gegen 7.55 Uhr, umklammer-
te der Täter eine 29-jährige Joggerin
am Main. Am vergangenen Sonntag
gegen 23.30 Uhr wurde eine Frau an
der Ecke Ostendstraße beim Öffnen
ihres Autos durch einen Schlag ver-
letzt und auf den Rücksitz ihres Autos
gezerrt. In allen Fällen ließ der Täter
aufgrund der Gegenwehr der Frauen
von ihnen ab. red

Mit diesem
Phantombild
fahndet die
Polizei nach
dem Täter.

Foto: nh


